
»Dieses bemerkenswerte Buch ist der Versuch,
den rätselhaftesten aller Philosophen zu ver-
stehen, Friedrich Nietzsche. Es bietet eine Inter-
pretation zentraler Begriffe seines Werkes […].
Die erhellende Kraft von Michalskis Nietzsche-
Lektüre rührt nicht nur aus seiner Verortung des
Denkers in der philosophischen Tradition, sondern
mehr noch aus der durchgehenden Bezugnahme
auf den Hintergrund und den Widerpart von
Nietzsches Denken – das Neue Testament und
die Figur Christi. Am beeindruckendsten aber sind
der Scharfsinn und das Gespür, mit denen uns
Michalski an Nietzsche heranführt, indem er die
Dimensionen der menschlichen Erfahrung
auslotet, die der Philosoph für uns offen legen
wollte.«

Charles Taylor
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Krzysztof Michalski

The Flame of Eternity
An Existential Interpretation of Nietzsche’s Thought

This book is an attempt to read Nietzsche anew with regard to the old
question of the conditio humana. The reader will not find one answer,
but many, and the paths to them often long and winding. The author
takes as guiding clues key concepts and metaphors of Nietzsche’s
thought that can be traced back to antiquity and still remain influen-
tial today. He places Nietzsche in dialogue with the multitude of
voices that bear witness to the pursuit of the mystery of human ex-
istence – from Greek philosophy to the New Testament and the
Church Fathers to classical thinkers and writers of the modern age.

There are many books on Nietzsche. Some excel by their erudition
and analytical incisiveness, others by their aesthetic quality. But
rarely do we find one that combines both: learning and beauty.
Michalski’s book has this merit.

Leszek Kołakowski

The author:

Krzysztof Michalski (1948–2013) was a Polish philosopher and public
intellectual. He taught in Boston and Warsaw. In the 1990s his think-
ing, influenced by the phenomenological and hermeneutic tradition,
led him to Nietzsche. Michalski was convinced that philosophy is in-
separably connected to responsibility. His commitment arising from
this conviction was to the idea of Europe as an indivisible cultural and
spiritual space. In 1982, he founded the Institute for Human Sciences
in Vienna, a place of intellectual exchange between East and West.
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Dieses Buch ist der Versuch, Nietzsche mit Blick auf die alte Frage
nach der conditio humana neu zu lesen. Der Leser wird nicht die eine
Antwort finden, sondern viele, und die Wege dorthin sind oft weit
und verschlungen. Als Leitfäden dienen dem Autor Schlüsselbegriffe
und -metaphern in Nietzsches Denken, die sich bis in die Antike zu-
rückverfolgen lassen und bis in unsere Gegenwart wirken. Der Autor
setzt Nietzsche in einen Dialog mit den vielstimmigen Zeugnissen
der Suche nach dem Geheimnis der menschlichen Existenz – von der
griechischen Philosophie über das Neue Testament und die Kirchen-
väter bis zu klassischen Denkern und Schriftstellern der Moderne.

Es gibt viele Bücher über Nietzsche. Einige zeichnen sich durch ihre
Erudition und analytische Schärfe aus, andere durch ihre ästhetische
Qualität. Doch nur selten finden wir eines, das beides vereint: Ge-
lehrsamkeit und Schönheit. Dieses Verdienst hat Michalskis Buch.

Leszek Kołakowski

Der Autor:

Krzysztof Michalski (1948–2013) war ein polnischer Philosoph und
öffentlicher Intellektueller. Er lehrte in Boston und Warschau. Sein
Denken, geprägt von der phänomenologischen und hermeneutischen
Tradition, führte ihn in den 1990er Jahren zu Nietzsche. Michalski
war davon überzeugt, dass Philosophie untrennbar mit Verantwor-
tung verbunden ist. Sein daraus entspringendes Engagement galt der
Idee Europas als eines unteilbaren geistigen Raums. 1982 gründete er
in Wien das Institut für die Wissenschaften vom Menschen, eine
Stätte des intellektuellen Austauschs zwischen Ost und West.
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Vorwort

Dem Andenken Józef Tischners gewidmet

Gegenstand dieses Buches ist die Ewigkeit, der Ewigkeitsbegriff. Aus-
gangspunkt ist Nietzsche. Nietzsches Denken fügt sich, wie ich mei-
ne, gerade durch den Ewigkeitsbegriff zu einem kohärenten Ganzen:
Dieser originale und gleichzeitig fest in der Tradition verwurzelte Be-
griff Nietzsches gab seinen zeitgenössischen Lesern ebenso zu denken
wie uns heute.

In Nietzsches Büchern und Notizen tritt die Ewigkeit unter der
Bezeichnung ewige Wiederkunft des Gleichen auf. Der Ewigkeits-
begriff ist aber nicht nur dort präsent, wo von der ewigen Wieder-
kunft die Rede ist; er findet sich in nahezu allen Texten, von den
ersten Versuchen bis zu den letzten Seiten vor Ausbruch der Krank-
heit. Das intellektuelle Schaffen Nietzsches ist von Anfang bis Ende
eine Reflexion über das menschliche Leben, wie es vergeht, wie es
Neues hervorbringt; und damit über die Zeit. Denn die Zeit, so Nietz-
sche, ist ohne die Ewigkeit nicht zu fassen; ohne die Ewigkeit bliebe
unverständlich, wie die Zeit fließt, was es bedeutet, dass sie zerstört,
dass sie erschafft.

Die Ewigkeit ist also, so verstehe ich Nietzsche, eine Dimension
der Zeit, ihr Kern, ihr Wesen, ihr Antrieb. Und nicht ihre unendliche
Dauer. Nicht ihr Gegenteil, nicht der Diamant oder der Fels, dem »die
Zeit nichts anhaben« kann. Die Ewigkeit ist die Antwort auf die
Frage, warum aus »heute« »gestern« wird. Sie tritt eben darin zutage,
dass die Zeit fließt.

Daher ist in der durch Nietzsche eröffneten Perspektive die
Ewigkeit ein physiologischer Begriff, denn im Begriff des Leibes wird
die Verankerung unseres Lebens in der Zeit zum Ausdruck gebracht.
Wenn nun die Ewigkeit in der Zeit zutage treten soll, dann muss eben
unser physisches Sein in der Zeit, unser »Leib«, ihr Ausdruck sein.

Der Leib: die Haare fallen aus, die Muskeln erschlaffen, das Ge-
dächtnis lässt nach. Doch das ist nicht alles. Der Begriff des Leibes, so
Nietzsche, verweist auf etwas, das größer ist als dieses Ausfallen, Er-
schlaffen und Nachlassen. Auf etwas, das größer ist als der Zerfall.
Davon zeugt die Konfrontation mit dem Tod, davon zeugt die Liebe.
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